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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. «1.
Donnerstag den 15. März!877.

<^l) Nr.32L?.

^ Ediktal-Vorladung.
kannf. 2 ^ ^ " ^ Parteien werden ob ihres unbe-
^ 5 " < h " l ) a l t e s mit Bezug auf den h. Steuer-

" ° " 2 " . J u l i 1856, Z . 5156,
^"«t aufgefordert,
d°n de ^ " n e n 1 4 T a g e n ,
«n um c Einschaltung diefer Kundmachung
den a u ^ V ^ s s e r Hieramts sich zu melden und

"haftenden Steuerrückstand, und zwar:

oer Erwerbsteuer pro 1870 mit 17 f l . 64 lr.
" k ^ , ^ - 1877 mit 17 „ 64 „
"V«ndelslammerbeitrag pro 1876

und 1877 . . . V . . ^ „ 8 4 „
" "perz. städt. Umlage pro 1876

, und 1877 1 68
i^^'nlommtnsteuer pro 1876 8 „ 61 „

°n d r 3 " ' ' Greisler,
^vrwerbsteuer pro 1876 mit 6 f t . 6 1 ' / , lr.

. ' b a n d ^ - pro 1^77 mit 6 , 6 1 ' / , ..
''"°ndelslammerbeitrag pro 1876

und 1877 __ H2

°Nder^5"^Klemviehstecher,
'̂ rwerbsteuer pro 1876 mit 6 f l . 61'/, kr.

"Handels . ^ " M 6 „ 0 1 ' / . , .

" ^ ^ U m l a g e pro 1876 « ' "
»-^ — « uo ^

4. Riedel Franz, Mechaniker,
an der Erwerbsteuer pro 1876 mit 0 fl. 6 1 ' / , kr.

dto. 1877 mit 6 „ 61V, „
„ Handelslammerbeitrag pro 1876

und 1877 - „ 32 ..
„ lOperz. städt. Umlage pro 1876

und 1877 — „ 63 „
5. Eekula Mitro, Verlauf von türki-

schem Honig,
an der Erwerbsteuer pro 1876 mit 6 fi. 6 1 ' / , lr.

dto. 1877 mit 6 „ 6 1 ' / , „
„ Handelslammerbeitrag pro 1876

und 1877 — „ 32 „
„ 10perz. stadt. Umlage pro 1676

und 1877 — „ 63 „
0. Michel Franz, Kürschner,

an der Erwerbsteuer pro 1870 mit 14 fi. 17'/, lr.
dto. 1877 mit 33 „ 7 ' / , .,

„ Handelslammerbeitrag pro 1877 — „ 79 „
.. lOperz. städt. Umlage pro 1876

und 1877 3 „ 15 „
7. Leschnal Josef, Greisler,

an der Erwcrostcuer pro 1876 mit 6 fi. 6 l ' / , kr.
dto. 1877 mit 6 „ 0 1 ' / , „

„ Handelslammerbeitrag pro 1870
und 1877 — „ 32 „

.. 10perz. städt. Umlage pro 1876
und 1877 — „ 63 „

8. Saverschcl Maria, Kleinlrämerin,
an der Erwerbsteucr pro 1875 mit 1 fi. 0 1 ' / , lr.
„ dto. 1870 mit 0 „ 6 1 ' / , „

dlo. 1877 mit 6 „ 61 „
„ Handelslammerbeilray pro 1875

in 1877 — ,. 48 „
,. 10perz. städt. Umlage pro 1875

in 1877 - .. 94 ' / , „

9. Nachtigal Martin, Hutmacher,
an der Erwerbsteuer pro 1870 mit 0 fl. 6 1 ' / , lr.

dto. 1877 mit 0 , 0 1 ' / , „
„ Handelslammerbeitrag pro 1870

und 1877 — .. 32 „
„ 10perz. städt. Umlage pro 1870

und 1877 — « 63 „

zu berichtigen, als man im widrigen Falle die
Löschung ihrer Gewerbe von amtswegen veranlassen
würde.

Stadtmagiftrat Laibach am 5. März 1877.

(947—3) Nr. 2067.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte 5>ittai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur

Anlegung neuer Grundbücher bezüg
lich der Katastralgemeinde Liberga

ans den
1 6 . M ä r z 1 8 7 7

hiermit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Knuth'schen Hause zu S t . Mar t in einzu-
finden und alles zur Aufklärung sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 9. März 1877.

A n z e i g e b l a t t .

vH°?'.,!" ' Feilbietung.
L bel^'««zlrlsgerichte LaaS wird

t " n a ) " <,,' Uuchen des Herrn Martin
Htl!."t lnlt ' l lt lnmarll die Reassumie.
H " ^68 ^Ul Gescheide vom 15ten
blitttn'^t°tdne?'^?' °nf den 8. Mai
< ? ' k t l . I " . l " / sohin aber Werten

dtrrs^'Nr. < X " »ehörigen Realitüt
dtt ? H ^ « ^ Grundbuch der

^ ° h ^ und zu

d°r«,>. 23. Vl« ^ss°h"ng auf den

f̂llndr ' ^ l a n a . ^ ^ ' hlesgerichl« mit
l° " " " i t t l t b " N " " worden, daß die
'" en ^ u , te r ^ " 3eilt,ietungs.T°g.
< ^ ' l f t b l ^ ° M S c h ü h u n « « w e r . h e

^ . «ln w.rd hmtangegeben

" " zweiten sellbietung nur

um ober über dem SchHhungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, roornach
insbesondere jtder iiicitant vor gemachtem
Aubote ein lOperz. Vadmm zuhanden der
Licltationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund»
buchsextralt lvnnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

«. l. VezirlSgericht LaaS am 28ften
Juni 1876.

(668—2) Nr. 17685—17691.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadl..deleg. VezlrtSgerlchte
Rudolfswerth wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l . Haupt-
fteueramtes Rudolfswerth die exê . Ver-
steigerung: 1.) der dem Mathias Ramur
von Froschdorf Nr. 17 gehörigen, gericht-
lich auf 332 fi. geschätzten, im Grund«
buche deS Gute« Stauben uub Dom.-
Nr.47 vorlommenden Realität peto.16fi.
93 l r . ; 2.) der der Varbura Osterman von
Froschdorf Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
200 ft. geschützten budrcaUlät kä Gut
Stauden «ub Dom.«Nr. 20 pot.0. 8 fi.
40 ' / , l r . ; 3.) der dem Josef und Anna
Perper von Reber gehörigen, ^gerichtlich
auf 580 ft. geschlitzten, im Grundbuche
des Gutes Vreilenau «ub Berg-Nr.476
und 477 oorlommenden, in Reber gele-
genen Realität poto. 10 ft. 4 lr.; 4.) der
dem Johann Mör l l von Laloumz gehö-
rigen, gerichtlich auf 795 ft. geschätzten
Hubrealltät ad Herrschaft Rupertshos uud
Urb.-Nr. 156'/. pow. 18 st. 97' / , lr. ;
5.) der dem Josef Hrovatic von Dolsch
Nr. 20 gehvligen, gerichtlich auf 205 fi.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Nupcltlchof Lud Urb..Nr. 87' / , vorlom-
wenden, in Dolsch Nr.20 gelegenen Hub»
reulilät M o . l80 fi. 90'/^ lr.; 6 ) der
dem Franz Gaswoba in Unter-Ualouniz
« r . 6 gehörigen, aerichtlich auf 12 fi.
geschätzten Vergrealilat Hll Gut Stein,
brückel 8ub Urb.'Nr. 643, wm. I I , poto.
4 si. 97 l r . ;7. ) d« dem Josef Plrz ln

Groß'Podluben Nr. 1 gehörigen, gericht-
llch auf 335 fl. geschätzten Hubrealitül im
Grundbuche des Gutes îuegg »uli Relf.»
Nr. 79 pew. 40 ft. 30 tr. bewilliget und
hiezu drei Fcilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

23. F e b r u a r ,
die zvelte auf den

23. M ü r z
und die dritte auf den

25. » p r l l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealitülen bei der
ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über dem SchäßungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Mcitation«bedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zuhanden der
iilcilatlon«lomm,ssion zu erlegen hat, sowie
die Schahungsprotololle und die Grund-
buchseflralle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerlh am 9. Dezember 1876.

(410-3) Nr. 7417.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vezirlsgerichte Oberlaibach
wird belaunt gemacht:

Oe sei über Ansuchen des Ola« Mi ls
von Palu die exec. Versteigerung der dem
Lulas Zillo von Podlipa gehörigen, ge«
richllich auf 3110 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herlscha'l Frcudcnthal »ub
wm. I I , lol. 409, Rctf.'Nr.206 vorlom»
menden Realität sammt An- und Zugehör
wegen aus dem Vergleiche vom 27. Fe«
bruar 1874, Z. 915, schuldigen 174 st.
7 lr. o. 8. o. bewilliget und hlezu die ein»
zige ileilbietungs-Tagsahung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 .
Vormittage von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange im Reassumie-
rungswege angeordnet worden, daß die
Pfnnbrealitat l»ei dieser letzten Feilbletung
auch unter dem Schützungswerthe hintan-
gegeben werden »kd.

Die Llcitationsbeoingnlsst, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachte»
Anbote ein lOperz Vadium zubanden
der Licitatlonstommisfton zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
GrunbbuchSextcall können in oer dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgericht Oberlaibach «»
20. November 1876.

(586—2) Nr. 7320.

Uebertragunß
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Reifniz »lrd
im Nachhange zum diesamtlichen Edikte
vom 11. Jul i 1876, Z. 4842, belannl
gemacht, daß die auf den 24. Ollober 1876
angeordnet gewesene dritte efec. Feilbie-
tung der dem Franz Arlo ooo Soderschiz
Nc.2 gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Reifniz nub Urb.. Nr. 930—942
und 988 vorlommenden Realität mit dem
vorigen Anhange und Beibehaltung de«
Ortes und der Stunde auf den

24. M ä r z 1 8 7 7
übertragen wurde.

K. l. Vezirlsgericht Relfniz am 8ten
Dezember 1876.
(535—3j Nr. 6028.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
hlemit bekannt gemacht:

Es wrrbe über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles iioitsch, now. des hohen Aerar«,
geaen Anton Milavc von Oberplanlna
pow. 81 ft. 61 lr. c. ». e. die Uebertr»-
aung der mit diesgerichtllchem Veschelbe
vom 10. Jänner 1876. Z. 194, auf den
31. August 1876 angeordneten dritten tfec.
steilbietung der gegnerischen Realität «ul»
Post.Nr. 18 »ä Grundbuch Haasberg be-
williget und zu deren Vornahme die !»«-
satzung auf den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittag« W UHr. in der Gerichtslanzlei
wit dem vorigen Anhange "»««rbnel

«. k Vezirlsgericht Lottsch am 3/ften
»ugust 1876.
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<768—1) Nr. 944.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Krainourg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kalwsel von Unterfernil Nr. 48 die e;ec.
Versteigerung der dem Valentin SmerS-
lilar von ebendort gehörigen, gerichtlich
auf 280 fi. geschützten, im Grundbuche
der Herrschaft Kreuz 8ud Urb.-Nr. 806,
der Filialkirche von Ober-Fernit 8ub Urb.-
Nr. 4/o und des Gutes Habbach sud
Urb.-Nr. 90/2, Einl-Nr.22, vorkommen«
dm Realität bewilliget und hiezu drei
Fe.ilbtetun^s-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

11. Jun i 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licltationslommisfion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuch seftralt können in der dies»
gericbtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Krainburg am
S.Februar 1877.

(647—1) Nr. 8785.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Georg Mi l l i i

von Merleinsreuth, durch Dr. Wenebilter,
die exec. Versteigerung dcr dem Johann
Rus von Travnil gehörigen, gerichtlich
auf 1625 si. geschätzten Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a l
und die dritte auf den

9. J u n i 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, ratz diese Pfandrealttät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchühungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein löpeiz. Vadium zuhanden der
LicitationStomrmssion zu erlegen hat, sowlc
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseftralt können in der diesgericht-
lichen Reyistratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Neifniz am 22sten
Dezember 1876.

(4683—1) Nr. 10422.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden I » -

hann Glac von Podgoro.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Groß.

laschiz »ird dem unbekannt wo abwesen-
den Johann Glac von Podgoro hiemit
«rinne«:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Vabic von VruhanjavaS
Nr. 19 die Klage M o . 50 fi. sammt
6perz. Zinsen seit 29. September 1875
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

9. A p r i l 1877
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Sloda von Podgoro als curator »ä
»otuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und

diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein«
schreiten und die zu feiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtebehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst belzumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
15. Dezember 1876.

(767—1) Nr. 464.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Rebol
von Hrafche die efec. Versteigerung der
dem Johann Kristanc von Mosche gehö-
rigen, gerichtlich auf 2691 fl. geschätzten,
im Freisassen«Grundbuche 3ud Urb.-Nr.
199, EinlagS-Nr. 475 vorkommenden
Realität M o . schuldigen 126 fi. 50 kr.
o. 8. c. im ReassumierungSwege bewilliget
und hiezu eine Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

4. A p r i l 1877,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in k r
GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Fellbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitatlonSkommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSsxtratt lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
20. Jänner 1877.

(669—1) Nr. 360.

Executive
Realitäten-Versteigerimg.

Vom t. l. Bezirksgerichte W'ppach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l. Finanz,
proluratur für Krain, uom. deS h. Aerars,
die exec. Versteigerung der dem Johann
Tonics von Slap Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 3085 fi. geschätzten Reali.
läten p3,F. 43 und 221 aä Slap und
pass. 1^3 und 186 »ä Herrschaft Wippach
pcw. 72 fi. 83'/, l l . , rcsp. der Execu-
llvnelosten, imRtüjsuwieruugoweue auf den

4. « p r i l 1 8 ? ? ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hierort!g:n GerichtStanzlei nm dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfcmd-
reaUläten dei dirser Feilbielung auch unter
dem Schätzwcrlhe htntangegcben werden.

Die Ulcitationsbedinglnssc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadmm zuhanden der
LlcilationSlomnnlsion zu erlegen hat, so«
wie die Schätzungsprototollc und die
Grundbuchseftralte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
20. Jänner 1877.
l.671—1) Nr. 553.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Wippach
wird bekannt gedacht:

ES sei über Ansuchen der Franz und
Martin Blagojne von Wippach die exec.
Versteigerung der dcm Josef Blagojne
von Wippach gehörigen, gerichtlich auf
105 ft geschätzten Aclerrealität „Na nooem
polji". aä Herrschaft Wippnch tom. XVII I ,
p2ß. 83, bewilliget und hiczu drei Feilbio
tunhs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbeoingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
GrunobuchSextralt können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
25. Jänner 1877.

(504—1) Nr. 3602.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t. l. Steuer-
amteS hier, uom. deS hohen Aerars, die
ex«. Versteigerung der dem Martin Ger-
dajnSli von Gerdanaz Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 350 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Molch sub Post«
Nr. 218/a, 219 und 932 vorkommenden
VergreaUtüten bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcltatlonSlommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund«
buchsextratle können in der dieSgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Landstraß am 5ten
Oktober 1876.

(795—1) Nr. 4585.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Uano>lraß
wird bekannt gemacht:

2S sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
proluratur für Krain, uom. des h. Aerar«
und GrundentlastungSfondeS, die executive
Versteigerung der dem Josef tlodrii von
VerhovSlavaS gehörigen, gerichtlich auf
350 ft. geschützten, lm Grundbuche der
Herrschaft Pletriach »ub Urb.-Nr. 522
und 523 vorkommenden Realitäten bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1877,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeoUmet
worden, daß die Pfandrealttäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demseloen hintan-
gegeben werden.

Die iilcitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der itlcitatlonslommisfton zu erlegen hat,
sowie die SchätzungsprototoUe und die
Grundbuchseftralle lönnen in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
8. Dezember 1876.

(832-1) Nr. 1013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gomchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ver-
derber von Reinthal die exec. Versteige-
rung der den Paul und Agnes Mantel
von ebendort gehörigen, gerichtlih auf
550 fi. geschützten, «ud wm XI , lol. 1520

»ä Herrschaft Gottschee °o r l °Me° "
Realität bewilliget und hiezu ore o
bietungS.Tagsatzungen, und zwar»«"
auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1877,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 ^
im Amtssitze mit dem ««hange ° '^
ordnet worden, daß die PfandrlaM
der ersten und zweiten Feilbietung ̂  ^
oder über dem Schähungswerth, v'
dritten aber auch unter demselben Y'"
gegeben werden wird. ,̂H

Die Llcitationsbedingnlsse, » " „
insbesondere jeder Llcitant r>or gtM""
Anbote ein lOperz. Vadium M " ^
der LicitationSkommlssion zu erlegen v^
sowie das Schatzungsprotololl "!">,,
Orundbucheeftra.lt lönnen in " r „.
gerichtlichen Registratur eingesehen «"

K. l. Bezirksgericht G o t M
10. Februar 1877.

(724-1) M.?Sb'

Executive
Realitäteu-ÄerfteigeBz

Vom l. l. Bezirksgerichte G"ßw'
wird bekannt gemacht: - ^

ES sei über Ansuchen des 3 " ^ ^
dliar von Zdenstava» die exec." ',„
gerung der dcm Andreas Modic von " .̂
gehörigen, gerichtlich auf 2 7 ^ ' ^
schätzten, im Grundbuche »ä Z"°" ^
sud Rectf.-Nr. 1, tom.I, M- l, " ^ .
tow. IV, lol. 1, Urb..Nr.1 o o l ° ^

. den Realitäten bewilliget und Y"«" ̂
FeilbietungS-Tagsatzuligen, und z"

!erste auf den
! 5. A p r i l ,
' die zweite auf den

5. M a l
und die dritte auf den

9. J u n i 1877, yM, ,
jedesmal vormittags von Wble^, F

^in der hiergerichtlichen AmtSt«"!'^
dem Anhange angeordnet worden, l̂>
Pfandrealitäten bei der ersten «n» ' ^
Fellbietung nur um oder über dê  ^

! hungswerth, bei der dritten aber»""
demselben hlntangeaeben werden ^z

Die LicitationSbedlngnisse, F i "
insbesondere jeder Llcitant vor 9 , ^ »
Anbote ein lOperz. Vadium "«, h'
der Llcltatlonslommlfslon Z" " " > >°
sowie die SchähungSprototollt ^
Grundbuchsextralte können '" " ^
gerichtlichen Registratur eingese^ «ß>

K. l. Geziltsgericht Großl^'
31. Jänner 1877. ^ ^ - < B
l834—1) 9"'

Executive ,
Realitäten-VersteigeV.'

Vom l. l. BcztrlSgerlchle
wird bekannt gemacht: . . M ,

Es sei über »«s««" M l " A
Stlmez von Papesch, " l « " ^
Wenedllter, die
dem Andreas Iauesch v°n f" g «
hör.gcn, gerichtllch °"f 10A >t<«
ten, llä Grundbuch der Her'scy" ĝ>e °
8ub wm.XXIV, lol. 3395 " " i 3 " <e
Realllät vew.lllget und hlez" ^t l '
tungS-Tagsatzungen, und i
auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den ,

3. M « i
und die dritte auf den ^ .̂ ,

14. J u n i l S ^ ^ ^ ^
jedesmal vormittags °°" " ge H b<l
im Amtssitze mit dem MY e ^

net worden, daß die M " ^ he!
der ersten und z w " " « ^ n s e < ! ^
um oder über dem S M « " l>e""
der dritten aber auch" .^s
hintangegeben werden w r , , ss.^

D^ Licltatl°nSbedns^^<ec
insbesondere jeder M ^
Anbote ein lOperz.«)" „lege".. > <
Licitalionslommission z" " g h<̂
wie das Schätzungspr tl>^, cl <,

Gru.dbuchseflralt " " ges<< ' 'gerichtlichen Registratur ew^^!s<,
«. l. Vezirtsgericht

18. Februar 1877. ^
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(N7-3) Nr. 21259.

Dritte executive
«äten-Versteigerung.

L o l ^ " / '' ftiidt..delig. Gezirlsger.chte
V c " " bekannt gemacht:

vr°,^ / ?b" «nsuchen der l. l. Finanz.

O?un? der dem LulaS Pod.rjaj von
2902 n ^ "hörigen, gerichtlich auf
3ir 11, ^'lb°dtcn Realität nud Urb.-
wege^ ^S i t t i ch im Reassumi^migs-

2 " ^ von 10 bis 12 Uhr, hier.
" N n ? 5 dem «lnhange angeordnet
M b , / ^ ^k Pfanbrealitlit bei dieser
Wan " " i " "^ "'"er dem Schätzwerthe
«gegeben werden wird.
u>ebes^^"°"onsbedingnisse, wornach
^b° " j " leder Licitant vor gemachtem
Licita» " , ^ " i Vadium zuhanden der
das Sck»! " ' l s i ° " zu "legen hat. sowie
buchs^Wnsprotololl und der Grund,

in der d,esgerich>
L°l? ^ " " u r eingesehen werden.

,876

" ^ Nr. 4b4.

w . ^ . . ^lecutive
,3^en-Versteigerung.
plannt qem '^ . ^ " ' ^ " ^ ' " " " ' ^

^°8"^n!k'^ ^ " «"suchen der Katharina
tuny h„ ^ " ^ ^ ' " dll exec. Vclste'ge.
bei Ste!« . . . ! " l a " ^ l von Neuma.lll
2 0 l r . . H > ' l ' . »erichtl.chauf413fi.
Neletzcnen V n. zu Ncumaltll bci Stein
'Nd w b " . ^ W t .6 ht„sch«ft Kreuz
Mo. 20^ s/"' ^ 4 7 und Rctf.. Nr. 882
hiezu l>rti ^ ^ . ^ ' ^ ^ « bewilliget und
ilvar d,t ""btttunge-Tagsahungen. und

"ne auf den

^ o l . ^ . ^ ° i 1 8 7 7 ,
' ^ l n t s " ^ " ° 6 « von 9 bis 12 Uhr,
! " "« X " ' ^ " dem Anhange an«e.
^r f t tn u^ " ' ^"^ die Pfandrealitat bei

°"t ^ " " b zweiten Fcilbielung nur um
"ttn ^ " " Schähungswerth" bei der

^ v l t t ^ ^ ' " ^ " demselben hintan-

wornach
b ^ ° ^ j«der Llcitant vor g ^ ^ ^ ^
l°w. ^lltion/,"p"z. Radium zuhanden

2bbuchg^ahung«pr°tol°ll und der
!'lich°, Urc. t lvnnen in der dies-

c,. < l. N ", ?'Uratur eingesehen werden.
H^t tK l r lSger icht Stein am 26sten

^ 5 Nr. 8800.

, ^"^en-Verfteineruttg.

N ^ D ^ r suchen des Math'aS
^ N c h i ^ der dem
^ «uf ^ 5 ^ n i ° l o l a gehörigen,
toiv n " « der ĉ  ^ lleschähten, aä
V ' ^ i . ^ k ? « ^ Kostel °ub
T ° > " und .« """""enden sie°li"l

°'^"«en ^ " u drei Feilbietung«,
' ' ^ ^ f ^ . e erste auf den

^ s l N a l . ^ ' ^ « l 1 8 7 7

bch«n"" b m ^ ^ ' ' b i e t u n g „ u r um
»e ^ °b«r « ^ ^ ^ungswer th , bei der

^ b e ^ wornach

s°d,ie ^ " °ns lo2s^°d lum zuhanden
Wrut>l> S c h g ^ ' ^ n zu erlegen hat,

und der
3 ^N U ^ s / . " ? in der dies-

^. Q^' N " " eingesehen werden.
^ W g e r i c h t Gottschee am

(701—2) Nr. 503.

Executivr
RcalitHten-Verfteiaerullg.

Vom l. k. VezirlSgerlchte Radmanne,
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andrea«
Arch von Saoiz, uom. der OrlSgemeinde
Felstriz in der Nochein, die exec. Verstei«
aerung der dem Johann lkorosec von
Lepencc gehörigen, gerichtlich auf 2350 fl.
geschätzten Realität »ud Urb.-Nr. 1259
Hä Herrschaft VeldtS sammt An« und
Zugehdr wegen aus dem Urtheile vom
31. Juli 1876. Z. 3041. und obcrgerichl.
l,chen Erlasses äs intim. 20. Ollober 1876,
Z. 4104, schuldigen 141 ft. 30 lr. c. ,. c
bewilliget und hiczu drei Fellbletung«.
Tagfatzllngen, und zwar die erfte auf den

3. A p r i l ,
die Meile auf den

3. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittag von s bis 12 Uhr,
in der GcrichtStanzlei in Radmannedorf
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanorealitüt bei der ersten und zweiten
gtllbletung nur um oder über dem Schü-
hungswccth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte«
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der Licilatio!,slommission zu e, legen hat.
sowie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchStftralt liinnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vczirlsgericht RadmannSdoif am
4. Februar 1877.

(871—3) Nr. 17775

Executive
Realitäten-Versteigel Mlg.

Vom l. l. städt..deleg. Gezirlsgerichte
Nudolfswerth wird belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Haupt«
steueramteS Rudolfswerth die cxcc. Ver-
stcigerung: 1.) der dcm Johann Bnrgrath
von (Broß Zerouz Nc. 13 gehöligen, ge-
richtlich auf 460 fl. geschätzten Hutucalität
im Grundbuch: der Herrschaft RupertShof
8ub Urb..Nr.249 pow. 99 ft. 17'/, l r . ;
2.) der dem Iofef waSwoda von Very
Nr. 8 gehvtigen, gerichtlich auf 515 fi.
geschützten Hubrealität kä Herrschast Ru.
perlShof »üb Urb.Nr. ^29 M o . 50 ft
76'/ , l r . ; 3.) der dem Franz Kleoilar
von Oirndaum gehörigen, gerichtlich auf
25 ft. geschätzten, im Grundbuche deS
OuteS Poganiz «ud Verg.Nr.54 vorlom.
menden Gelgrealitüt pow. 19 ft. 7'/, lr.;
4.) der dem Johann Sormann in Oirn«
bäum Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
805 ft. gefchühten Hubrealilät im Vrund«
buche des Gutes Poganiz 3ub Ulb.-Nr.29
M o . 78 fi. 49' / . lr.; 5.) der dem Josef
Sevnit in Oabeije gehvrlgen, gerichtlich
auf 488 ft. geschützten Hubrealtlüt gul)
Urb -Nr. 108, Rctf -Nr. 77 aä Pfarrg'lt
St.Oarthelmä M o . 63 ft. 40 lr.; 6.) der
der Maria Slal von Pechdorf gehvrlgen,
gerichtlich auf 565 ft. geschühtm Real'tät
3ub Rclf..Nr.52 ^ä Stauden M o . 2 2 f i .
51 tr. o. «. c. bewilliget u„d hlezu ore,
gcilbietunge.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

20. M ü r z ,
die zweite auf den

20. A p r i l ,
»ä Zahl 1 und 2 die dritte auf den

22. M a l ,
»ä Zahl 3, 4, 5 u. (i die dritte auf den

23 M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hielgericht« mit dem Nnhanht angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und »weiten Feilbictung nur um
oder über dem Schühuligswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegebtn werden.

Die Vicitationsbeolnanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltalionölllmmisston zu erlegen hat, so«
wie die Schähungsprolololll und die
Grundbuchseftralle lünnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen »erben.

». l . ftüdt .beleg. Vezirlsgericht Ru-
dolfswerlh am 9. Dezember 1876.

(861—3) Nr. 19959.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. stadt.-beleg. OezirlSgerichte
^aibach wi>d belannt gemacht:

El» sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
Proluratur für Kram die dritte exec. Ver»
steigcrung der dem Martin Stergar von
Zwifchenwüssern gehörigen, gerichtlich auf
1325 ft. 40 lr. geschätzten Realität »ud
Rctf.. Nr. 73'/, kä Pfalz Laibach im
ReassumierungSlvege auf den

24. M ü r z 1 8 7 7 .
vormittags von 10 bis 13 Uhr, hier«
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei dicfer
Feilbietung auch unter dem Schätzwerlhe
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Baoium zuhanden dcr
Llcilattonelowmlision zu erleben hat, sowie
das SchhhungeprolotoU und dcr Vrund»
buchSlflralt lönnen in der vleSgeriHt»
lichm Registratur eingesehen werden.

Lnlbach am 25. September 1876.

(876 -3 ) Nr. 469.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Idria

wird hicmil bekannt gemacht:
Ls sei über daS Ansuchen der l. l.

Finanzproluralur in Laibach. uoiu. deS
h. Aerars und Grundentlastung«fondes,
gegen Martin Pirz von Predgrize Nr. 7
wegen an landcbfürstl'chen Steuern und
Olundenllastungsgebüren schuldigen 100fl.
81 lr. v. W. e. 3. e. in die exec, öffentliche

j Verstclgtrung der d:m letztem gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
»ub Urb.-Nr. 915/23 vorloll.mendcn Rca«
litüt, im gerichtlich erhobenen Schätzungs
werthe von 2426 ft. 0.W., gewilliget und
zur Vornahme derfelben die drei Feildie-
tungs'Tagsatzungeu auf den

24. M ä r z ,
24. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichlS mit dem Unhenge bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch uliler dem
GchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hiutai'gegebcn werden wird.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
bucheertrall und die LicitationSbedingnisse
llinncn bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen AmlSstunden eingesehen werden.

6. l. Vezirlsgericht Ioria am 5ten
Februar 1877.

(878—3) Nr. 3tz8.

Grecutive
Realitäten-Verfteiacrung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Johann
Zaloler von Valuvnil die exec. Versteige-
rung der dem Urban Zalolcr von Moste
gehörigen, gerichtlich auf 2109 ft. geschah«

! ten, im Grundbuche des Domlapitels Lal.
bach nud Rclf.-Nr. 9 und Urb.-Nr. 15
vorlommenden Halbhube zu Mofte Nr.62
pclo. 248 fl. 35 lr. c 8. o. bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS»Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

23. M ü r z ,
dle zweite ans den

27. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebÜude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schühi:ngSwerth,
bei drr dritttn aber auch unter demselben
hintangegeben werden »ird.

Die LlcitatlonSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbot« ein 10perz. Vuoium zuhanden
der NcitlltionStommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundlmchseflralt lül.mn in der dies-
qerichtllchen Registratur eingesehen wrrden.

8. l . GezirlSgericht Slein um 21sten
Iilnner 1877.

(587—2) Nr. 6867.

Uebertraaung
dritter ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSamtlichen bdilte

vom 21. März 1876, Z. 525, wird be-
lannt gemacht, daß die auf den 29. Sep-
tember 1876 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Vartol
von Hrib Nr. 22 gehörigen und im Grund-
buche der Hcrischaft Reifniz uut> Urb..
Nr. 1293 vorlommenden Realität mit Vel-
behaltung d:S OrteS und der Stunde und
mit dem vorigen Anhange auf den

24. M ü r z 1877
übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz am 8ten
Dezember 1876

(860-3 ) Nr. 20655.

Dritte executive
! Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüol..dcleg. <t,cziilogel,chle
Luibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
proluratur für Krain dle dritte exec. Ver-
steigerung der dem Ialob Üesnovar von
Watsche gehörigen, gerichtlich auf 6800 fl.
geschätzten Realitäten «ub Urb. - Nr. 29
und 28 2<1 Görlschach im ReassumierungS-
wege auf den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüten bei dieser
Wlbietung auch unter dem Schätzwerthe
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gcmachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitlltionolommissiol, zu erlegen hat, sowie
dir Schühllngsprotololle und die Gruno-
buchseftralte tonnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

ttaidach am 12. Oltober 1876.

(859—3) Ar 266V9.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. sladl.-oeleg. ivczirlsgenchle
ilalbach wird belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
proluralur fiir Kraln die dritte exec. Ver-
sleigerung der dem Ialob, nun Franz
Grum von Tomiselj gehörigen, gericht-
lich auf 2355 fl. geschätzten Realität uul>
Einl-Nr. 287 u<I Sonnegg im Reassu-
mierungSwege auf den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei dies«
Fcilbietung auch unter dem Schühwerthe
hintangegebkn werden wird.

Die LicitationSbedlnnnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
vicltationSkommission zu «legen hat, sowie
daS Schühuligsprotololl und der Grunb-
buchSeftralt tonnen in der di»sgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Kaibach am 2. Jänner 1877.

(858 -3 ) Nr. 21263.

Dritte executive
Nealitäten-Verstelgerung.
Vom l. t. städt.-deleg. Dez,rlS^rlchte

Laibach wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der t. l. Finanz«

proluratur für Krain die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Franz Merchar, rccte
Johann Ramovö von Glob gehörigen,
gerichtlich auf 3090 ft. geschützten Realilüt
8ud Urb.-Nr.23, wm.1, sui.81 ^ä Pfarr«
gilt S t .V l i t im ReassumierungSweg« auf
den

24. M ü r z 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange anyeordnit
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feildielung auch unter dem Schähwerthe
hintangegeben werden wird.

Die KicillllionSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden
der NcitationSlommission zu erlegen hat,
sowie das SchähunaSprolololl und der
Grundbuchseftratt lvnnen in der dttö-
gerichll.chen Registratur «innesehen werden,

«aibach am 13. Ollober 187b.
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Gin Tommis.
Manipulant in Spezerei«. Material«, Farbwaren
und Llqueuren, in der Vuchhaltullg bewandert,
in dieser Nranche bereits durch 10 Jahre thätig,
guter Detaillist, 24 Jahre alt, militärfrei, mit
den besten Neserenzen und Zeugnissen versehen,
sncht Gtellung. Offerte Übernimmt Müllers An»
N«nc<N Vure«U in Laibach. (FUrftenhof) (976)

Zahnarzt Paichels
Mundwasser-Essenz.

itt vorzüglichste Zahnreinigung«-und Erhallungs-
mittel, itt lusser im Ordinationslokal« an der
HradeozkjrbrOeke im Mally'schen Hau.se
noch bei Herrn Apotheker Mayer und Herrn
Karinger und bei Herrn Apotheker Sroboda
im Preichernplalz TU haben. (227) 15

Preis per Flacon 1 fl. ;

Rohes Unschlitt
kanfan f'ortirihr«nd am möglichst hohen Preis*

Carl Pamperl Söhne,
UntchlittichinuUerei.Kurr.uii-u.SHistnerzeugung,
Luger T. Zfln<lww«n,K«leuchtuiigi-a. FetUtoffan,

Klagenfurt.

Eine hübsche freundliche

Mhmmu
auf der ?r tV«t««tr5»«« Hr . I s , mit schönem
großen Ob«t- uncl Qoluü««^»rt«n, bei
60 Obstbäume edelster öoite enthaüend. ift so»
gleicl» oder zu Veorgi zu billigem Mielhzinse zu
beziehen. Äuslunft bei V ' « ^ » « I i n , i » « 3 r ,
VUchsenmaä ergescbäft. Vchellenburggasse,
und im hause selbst, wo auch einige Mübel uer«
lauft werden. (977)

iciteßsellscliall der 1 1 jrii Bann ollspiierei l i Weüerei
z u JLalbaeta»

! Die Herren Actionäre werden zu der am 2 t . A p r i l R 8 5 7 um 6 Uhr abends in Tliefi
im Gesellschaftslokale, Vi». äsi lwn i ^r. 11, stattfindenden

i statutenmäßigen Generalversammlung
hiemit höflichst eingeladen.

I T a g e s o r d n u n g :
l 1 . Bericht der Direction über die Lage des Geschäftes;

2. Borlage der Bilanz für das Betriebsjahr 1876 ;
! 3. Beschlußfassung über die Vertheilung des Gewinnes. ,
^ Die Herren Actionäre, welche ihr Stimmrecht nicht selbst auszuüben gedenken, können sich
! § 30 der Statuten durch andere mit SpezialVollmacht versehene Actionäre vertreten lassen.

T r i e f t 14. März 1877.

! (975) Die Direction.

(914—1) Nr. 1630.

Bclauntmachunst.
Dem unbekannt vo befindlichen Herr:

K a r l l l a l m a n n , gewesener Landschule»
bcamter in Graz, als Machthaber dr5
F. M . Graf Radezli, wild bekannt gemach?,
daß der Mathias SuSman'sche Realfcil
bietungsbescheld vom 20. Oktober o. I ,
Z. 6290. dem unter einem bestellten Ku-
rator Hcrrn Franz O^rin von Oberla ̂
bach zugefertigt wird.

5. l . Bezirksgericht Oberlaibach arn
9. März 1877.

Lldtations-Kundmachung.
Wegen Auflösung der Bewirthschaftung in eigener Regie wird von-

aeite des gefertigten Verwaltungsamtes a m * O . ^lüi*x d. •!. , von
10 Uhr vormittags an, im jflaicrlios C^uldovo bei &is*ek
sämmtlicher sehr reicher lebender und todter Fundus, und zwar:

Pferde, Ochsen, Kühe, Jungvieh, Schweine, Ha-
gen, Pflüge, Utensilicn, lauduirthschastliche Ifla-
scltinen («äe-, Ifläh-, Uresch-, Häcksel-, Ltlaigrcblcr,

liillivatoren etc.), altes Eisenzeiig ete. etc.
freiwillig versteigert und werden die Maierhöfe G a l d o v o nnd N z a n -
d o r s z a g licitändo verpachtet.

Wegen Besichtigung und Auskunft beliebe man sich zu wenden
an das

Zentral - Gutsverwaltungsamt Gal&ovo'
bei Missek. {-M» ••>-%

MATICO-CAPSELN
T0B6RIMAULT t C ° , Apotheker in P«ni.

A l l , die Kapseln, welche der Kopaivbalsam
in flüssiger Form und in einer Hülte von
Velatwl enthalten, ve lursache,, Aufstoßen,
Utb,!l, it,n und Magenl'tscixverden. Die
MatitoKapseln von Grimault u.
K o m p . allein verursachen leinen dieser Uebel-
stände, weil fte den eingedeckt,» Kupaiubalsam
in Verbindung mit dem ätherischen Mat i lo-
t > l enthalten. Die Hül l , vo>i Kl,ber (Glut,n>,
bi, si, umschließt, löst sich erst mildem Vmtr i t t
in d i , E i n g e w e i d e und nich? i,n Magen,
lluch sind sie wesiüttich wirksamer a i i alle
übrigen ähnlichen Produkte iu i h r« llnwendunq
gegen »,r-,ltete und chronische Schleimflüss,.
ll< wird g,bttc„,dif (ltiquette von G r i m a u l t
»l. K o m p . zn verlange», um jede Nachah-
mung zu beseitigen.

». t- ^ ' H l l

Raimund Krispcr,
Handelsmann in Krainburf?,

empUHkIt >«ul-892) 2 -2

reich assortiertes Lager von Mehl
siir die Feiertage,

in allen Nummern von 0—9, sowie grobe und feine Welsenkleien im
grossen und eo detail cu den billigsten Preisen, in seiner Filiale H.-lfr. \$Q

Vesscntlichcs Daukschrrillen
aus Wien.

Lungeukramps und Husten mit ^lhlmlicschwcrdcu l>ci r i ' l ' « ' . ^ . ^
jährigen blos durch Allwendlmg von echtem Äohauu ^) " " ,̂,q
Malzertrakt - Gesuudheitsbler uud Orust - Malzertrukt - s " " " " '

geheilt, nachdrm ihm das Qbcu schou abgesagt war.
Schon vor meliltlen Jahre» lut ich 7!jnhriss.r Mann an Atdembejck'U" '

ülmgrnhusten und zeitweiligem ^ungrnl'.ampf, doart. das; ich selbst UN " » ,5
«ebru verzagte und alle Velanuten mir bereits dns ^ebe» «bit"'"«
Ta nun Vie beriihmtc» Hohanu höfische» Mul^priivarnte n»o l»er '«>' .̂
lichen lüninliche» Hol-»abri l hier. virabrn, vräuue»straf;e ^ , ' " , 'Heü
viele» Taujendeu «ehil leu. «lauvle ich noch einen Versuch dam > " '" „^
zu müsse«, ĉh oegann vor e,»i^tll Wocden da« Hi)ff'lche Malzeflrall'>«^^^,
l,ellooltl, m,t Malzbonbon« zu liuilcn. Kaum fasse iä, ŝ ldst d,e '-oünderbale ^
!act!t. ratz nacl' oer oierl«'!! Hlascl'e schon c>el H»slcn stcl» lindste l l , ^ »acl' ^ » ^ l
^ ^ b l a u c h a l l e s e i d e n u ü l l i g o c n H w u n o e n w a r e n ; der D a , l > p f . der m i r G e l i e r ! o ! .^
auf der «»lust lag, ,,l fuu, lch lann frei athmen, und meine erste TV« ,
die, das lch vor Gott und aller '.Welt meinen tiefste» Taul aege»' " j ,
Vrfiuder dieses so hellsamen Getränkes ansspreche. Vern om '^ °'
iedtln, welchem daran lira,t, oies mündlich zu l,rstat>a,en.

W i e n , Währing, he>rengafse 38, den 9, Februa, Itz??.

Franz lWetten*''
Preise der hoff'schen Malz.Präparate in der Provinz ab Wie»- A ^

extralt-Geiundheitöbier. Mit Kiste und Flaschen: « Flajcben ft. »«2. ^ '^',gM
ft. 7.29. 28 Flaschen st 14 60. 58 Flaschen st. 29 l " . - '/»Kilo Malz-liY" ^
I, st. 2 40, I I , st. 160. I I I . st. l . «ei größerem Quantum mit Rabatt. ^ M ,
bonbons ein Beutel «0 tr (auch '/, und '/. veutcl). Piäparierieö KlN°" ^
Malzmehl st l , concentriertes Walzeftralt, 1 Flacon st. 1, auch zu ̂ ^ ' / ^ s
fertige« Mlllzbab lostlt 80 lr. (6°^

Unter fl. 2 wird nichts versendet. ^
» 2 . Die Malzbonbons in anderer al« blauer Umhüllung sinv

Zu haben bei: < .̂ P iccoU, Apotbeker, Laiba^

Kuratorsbestellung.
Vom l. t. ^tz,rl«^er'chte Odeslalbach

wlrd bekannt gemacht, daß den unbelannt
w« befindlichen M a l t h i l u « , A n d r e a s ,
F r a n z und G e r t r a u d L o r n Herr
Franz Ogrin von Oberlaibach zum «u«
rator bellellt worden ist.

K. t. Vt^irtsgcricht Oberlalbzch am
3. Milrz l877.

("'5-2) vir. 918.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Bon, t. l. Vez,rls^r.chle Senoselsch

wicd bekannt gegeben:
Es jeim über Ansuchen des Arnaue»

Vezl ls.Spar- und Vorschußoereinee. durch
Dr Moritz Llchtenstein, Hof. und Gericht«,
advotalen in W>en, gegen Herrn Karl
Polay, BcrgwcrlSdlsihrr in S jana, die
mit dem Gescheide vcm 2. Februar 1877,
Z. 333, auf den 2 l . Februar, 21. Mürz
und 21 . April 1877 angeordneten Fe l«
bittungen der dem lehnrn gehörigen gub
Urb.'Nr. 388/2 ää Adelskerg vorlommtn-
den, auf 1500 ft. geschützten Realität in
Landol auf den

2 1 . M ä r z .
2 1 . « P r i l und
23. M a i 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlei mit dem vorigen Vescheid«.
anhange übertragen worden

Venosetsch am 25. Februar 1877

Dritte ezec. Feilb'""^
Vom l. k. vezlrlsgerM ^

belannt gemacht, daß i« " " " V<>
tlonssache de« ss.anz Z ^ ^ h a l l l » ^
dullb Dr. Moschs. nê en ^ ' g,!l ^
von P'elog M o . 200 ft- ̂ ' <^S, ^
Veschcide vom 21. D.zeM " „ F /
4798. auf heute °"»c"dn „ sH^
R>alfeilbietung ltin Kaufl"'l« „ g»s
ist, ^aher nunmehr zu der

23. M ä r z l s ? ' s /

angeordneten l̂ ec. Nealfelll" s.
ten werden wirb. ^ . c»ll

l l . l. Vezlrlsgerlchl ««" ^
Februar 1877. ^ ^ ^ ^ " ^

^677—3) , . ^

RelicitatM^
D l e R e l i c l t a t i o n ^ i ^ ^ c h ^ ,

sache des Georg Grah'l "° h .̂La!, 3^
Mathias Derganz v°n ^ , I ^ , "
Mo. 341 ft. 48lr. s " ^ i a s ^ s <
1875 veräußerten, v«"'^46^ ^ ^
von O"er.l>ase Nr. 3 ' ' " ' l - >
denen Nealitilt 2a ̂ t S ^ M
Nr. 107 wlrd wegen M"
talionebedingnlsse aus " 7

21. Mi i rz l ' ,̂

angeordnet. .^. Kl^ ^

14. Jänner 187?.

Vr»4 lintz «eil«, »,« H«. »- «leiu««tzl H Feb. «««her,


